
Entdecken Sie die Freiburger Alt-
stadt mit ihren besonderen Ge-
bäuden

Willkommen zu unserer Rallye entlang der his-
torischen Hausnamen von Freiburg. Bevor Stra-
ßennamen und Hausnummern fl ächendeckend 
eingeführt wurden, dienten die Hausnamen der 
Orientierung. Heute erzählen sie von ihren einsti-
gen Besitzern. Denn häufi g prangte im Hausnamen 
der Familienname des Besitzers oder es wurde 
in abgewandelter Form auf diesen angespielt. 
Ebenso konnte sich der Name auf den Zweck des 
Hauses, den Berufsstand seines Besitzers oder 
auf bauliche Besonderheiten, Gelände und Lage 
beziehen. Auch verraten viele typische Wirtshaus-
namen die einstige Funktion der Häuser. Diese 
Rallye nimmt die althergebrachten Hausnamen von 
Freiburg zum Anlass für einen spannenden Alt-
stadtrundgang.

Startpunkt:    Tourist Information Freiburg

Länge: ca. 2,8 km

Dauer: ca. 1,5 Stunden

Anmerkung: Umlaute sind als „ae“,“oe“,“ue“ zu schreiben

1 TURMSTRASSE
Verlassen Sie die Tourist Information im Alten Rat-
haus und biegen Sie sogleich unter dem Torbogen 
zwischen Altem und Neuem Rathaus nach rechts in 
die Turmstraße ein, die noch vom mittelalterlichen 
Charakter der Stadt zeugt. Eine Reihe von Häusern 
trägt hier noch ihre alten Hausnamen. Rechter Hand 
im Innenhof hinter dem Alten Rathaus befi ndet sich 
die Gerichtslaube. Dies war die Ratsstube der Stadt, 
bevor sie 1944 zerstört wurde. Erst in den 70er 
Jahren wurde sie wiederaufgebaut. Ein Haus in der 
Turmstraße lässt uns wissen, dass dort ein Pfl ästerer 
lebte. Es handelt sich um das Haus zum
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In der Turmstraße ist auch das Fasnetmuseum im 
„Haus zum grünen Jaspis“ untergebracht. Ein Bäcker 
lebte wohl auch einst in dieser Gasse, wovon noch 
der Name einer schmalzigen Spezialität zeugt. Hier-
bei handelt es sich um das Haus zum

     
-
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2 RATHAUSGASSE
Am Ende der Turmstraße stoßen Sie auf den neu-
gestalteten Rotteckring. Gegenüber im weinbestan-
denen Park sehen Sie die neugotische Villa Colombi, 
liebevoll Colombischlössle genannt, in der heute das 
Archäologische Museum seinen Sitz hat. Biegen Sie 
nach links in die Rathausgasse ein. Hier sind gleich 
eine Reihe von Häusern mit ihren alten Hausnamen 
versehen. Eines der Gebäude scheint den Namen 
eines liebeswütigen Tieres zu tragen, das Haus zum
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Das Beiwort könnte auf das plätschernd-schäumen-
de Lebenselixier des gesuchten Tieres hinweisen. Im 
Althochdeutschen stand das Adjektiv auch für „auf-
schäumend beim Garen“. Passenderweise befi ndet 
sich gesuchtes Haus in der Nähe einer Gaststätte, in 
der man derart zubereitete Speisen durchaus fi nden 
kann.

In einem anderen Haus wiederum wurde dessen Be-
sitzer entweder in Rage gebracht oder er war einfach 
nur gut gerüstet. Es handelt sich um das Haus zum
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3 BERTOLDSTRASSE
Biegen Sie am Ende der Rathausgasse nach rechts 
in die Universitätstraße ein. An deren Ende rechter 
Hand befi ndet sich das „Uniseum“ in der Alten Uni-
versität. Das Museum gibt spannende Einblicke in 
Geschichte und Studentenleben der altehrwürdigen 
Albert-Ludwigs-Universität von Freiburg, die 1447 
von Albrecht dem VI. gegründet wurde. Nebenbei er-
fahren Sie auch, welche bekannten Persönlichkeiten 
in Freiburg studierten.
Gleich im Anschluss in der Bertoldstraße kommen Sie 
rechts an der Universitätskirche vorbei, die von 1689 
bis 1701 erbaut wurde. Ihre einstmals schmucke In-
nenausstattung aus Stuck ging leider im 2. Weltkrieg 
gänzlich verloren. Im Innern beeindruckt das Kreuz 
mit stark abstrahierter Jesusfi gur als Schmerzens-
mann mit Dornenkranz.
Kurz danach halten Sie bitte „verkehrsgerecht“ am 
Haus zur
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Dort überqueren Sie die Bertoldstraße und gehen in 
die Niemensstraße.

4 LÖWENSTRASSE
Die vielen Cafés und Schnellrestaurants in den 
folgenden Straßen werden von den Studenten der 
benachbarten Universität rege frequentiert.
Von der Niemensstraße biegen Sie wenig später 
rechts in die Universitätsstraße ein. An deren Ende 
befi ndet sich an den Treppen zum „Campus“ eine Ko-
pie einer Weltkarte von 1507. Sie gab erstmals dem 
neu entdeckten Kontinent den Namen „America“, zu 
Ehren des italienischen Seefahrers Amerigo Vespuc-
ci. Die Karte stammte aus der Hand des Kartografen 
Martin Waldseemüller. Sein Geburtshaus steht im 
ca. 5 km entfernten Schallstadt-Wolfenweiler und 
beherbergt heute eine Straußenwirtschaft, andern-
orts auch Besenwirtschaft oder Heuriger genannt. 
In der Nähe der Trepppen befi ndet sich ein Barock-
gebäude, dessen Name wahrscheinlich der Kirchen-
symbolik entnommen wurde, als Symbol der Treue. 
1789 gebaut, war es Freiburger Präsenzstätte des 
Probstes aus St. Gallen im benachbarten Ebringen 
am Schönberg.  
Heute dient es der Universität Freiburg als kommuni-
kativer Tre� punkt und Gaststätte. Es handelt sich um 
das Haus zur
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Ihre Route durch die 
Freiburger Altstadt

   

EINE ALTSTADTRALLYE ENTLANG DER 

HISTORISCHEN HAUSNAMEN VON FREIBURG

HISTORISCHE 
HÄUSER RALLYE

VISIT.FREIBURG.DE

5 KAISER-JOSEPH-STRASSE
Wir gehen die Löwenstraße entlang und kommen an 
dem bemerkenswerten Eckhaus Nr. 1 vorbei. Dessen 
Balkon wird von einem Panfl öte spielenden Satyr und 
zwei Schönheiten gestemmt. Es ist eines der augen-
fälligsten Altstadtgebäude im Jugendstil. Über dem 
Eingang zum Treppenhaus an der Niemensstraße 
verweist das Relief eines reisenden Paares, dem ein 
Gepäckträger mit Ko� ern und Hund folgt, auf die ur-
sprüngliche Funktion als Hotel.
Sie kommen zu einem der beiden verbliebenen 
mittelalterlichen Stadttore, dem Martinstor, das 
einstmals als Gefängnis fungierte. Eine Hinweistafel 
am Tor erinnert in diesem Zusammenhang an die 
Hexenverfolgung. Sehr au� ällig sticht das Haus mit 
Zierfachwerkgiebel hervor, das den Schriftzug „Frei-
burger Zeitung“ trägt. 
1905 durch den Architekten Hermann Billing im 
historisierenden Stil erbaut, beherbergt es heute die 
Vorverkaufsstelle der Badischen Zeitung. Ein Haus 
mit „schmuckem“ Namen befi ndet sich ganz in der 
Nähe, es ist das Haus zum
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6 FISCHERAU 
Links nach dem Martinstor geht es weiter in die 
untere Gasse, die Fischerau. Hier hatten im Mittel-
alter die Runzfi scher ihr Zuhause. Das alemannische 
Wort „Runz“ bezeichnete im Mittelalter einen von 
Menschen gemachten Wasserlauf. Angesichts der 
bescheidenen Ausmaße des Wasserlaufs nennt sich 
eines der Häuser hier doch recht großspurig Haus 
zum
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7 ADELHAUSER STRASSE 
Am Ende der Fischerau betreten Sie rechter Seite 
den Adelhauser Klosterplatz mit seinem entspannten 
Dorfcharakter. Die dazugehörige Adelhauser Kirche 
bietet regelmäßig am ersten Dienstag jeden Monats

eine Führung an. Ihre historische Orgel stammt aus 
der Werkstatt der weltberühmten Firma für mecha-
nische Musikinstrumente, Welte & Söhne. 2017 wurde 
sie restauriert. Seitdem kann man wieder ihrem schö-
nen Klang auf Konzerten lauschen.

8 INSEL
Am Ende des Cafégartens des Museums für Neue 
Kunst gehen Sie nach links in die Marienstraße. 
Wenig später erreichen Sie die Sichelschmiede. Auf 
der Insel trägt gleich eine ganze Reihe von Häusern 
Tiernamen. So dient eines der Häuser dem Dachs als 
Bau. An einer anderen Hauswand stolziert ein Tier 
entlang, dessen ungewöhnliche Gefi ederfarbe auf 
recht altertümliche Weise geschrieben ist. Es handelt 
sich um das Haus zuem
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9 SALZSTRASSE/OBERLINDEN 
Zurück zur Ölmühle überqueren Sie den Gewerbe-
bach. Linker Hand streckt ein steinernes Krokodil sein 
Maul aus dem Wasser. Dieses Krokodil wurde 2001 
vom Berliner Bildhauer Ole Meinecke als Semester-
arbeit zum Thema „Tierkopf“ erscha� en. Ursprüng-
lich nur für einen Sommer zu Wasser gelassen, wurde 
es von der seit 125 Jahren angesiedelten Textilreini-
gung Himmelsbach erworben und erhielt mit dem 
Segen der städtischen Ämter eine ständige Bleibe im 
Bachbett.
Sie gelangen nun zur Gerberau, an deren rechter Sei-
te am Augustinerplatz  das Augustinermuseum Kunst 
vom Mittelalter bis zum 19. Jahrhundert beherbergt 
– ein absolutes Muss für Museumsgänger.

Über einen leichten Anstieg gelangen Sie zur Salz-
straße. Dort bewegen wir uns entlang der Straßen-
bahngleise nach rechts Richtung Schwabentor. Auf 
unserem Weg begegnet uns ein exotisches Tier im 
Hausnamen. Damals lebten in dem Haus so bemer-
kenswerte Personen wie ein Hosenstricker, ein Sei-
fensieder, ein Kerzenzieher und die Jungfrau Häslin. 
Bei diesem Haus im Régencestil, einer frühen Form 
des Rokokos, handelt es sich um das Haus zum

Und wenn Sie es noch nicht getan haben, besuchen 
Sie auch den Innenraum des Münsters und bestei-
gen Sie den Turm für einen atemberaubenden Blick 
von oben. Sollten Sie durstig sein, laden eine Reihe 
von urigen Restaurants zur Einkehr ein. In der Alten 
Wache, dem Haus des badischen Weines, können Sie 
sich durch Weine der Region probieren. 

Haben Sie das grüne Haus gesehen, in dem wohl 
einst ein Schneider wirkte? Die Schreibweise seines 
Werkzeugs in Komplementärfarbe zur Hauswand 
könnte heute allerdings einem Schüler passiert sein, 
der nach der Methode „Schreiben nach Gehör“ lernt. 
Es handelt sich um das Haus zur
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Sie verlassen den Münsterplatz über die Münster-
straße. Ist Ihnen der ungewöhnliche Hausname eines 
gekrönten Oberhauptes aufgefallen? Dabei handelt 
es sich um eine scherzhafte Figur zur Fasnetzeit. Es 
ist das Haus zum
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13 FRANZISKANERSTRASSE
Sie überqueren die Hauptgeschäftsader der Freibur-
ger Altstadt, die Kaiser-Joseph-Straße, und gehen 
am roten Sparkassengebäude in die Franziskaner-
straße. Im Bauch des Hauses zum
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weilte einst der berühmte Humanist Erasmus von 
Rotterdam, der hier kurze Zeit Zufl ucht vor der 
Reformation suchte. Hier fällt die Frauenfi gur mit den 
blanken Brüsten und dem riesigen Kropf auf. Diese 
erinnert an die typische Folge des einstigen Jodman-
gels in unserer Region.
Vorbei am Haus zum Pilgerstab wieder am Alten Rat-
haus angekommen, können auch Sie Ihren Wander-
stab ruhen lassen.

LÖSUNGSBLATT 
mit zusätzlichen Informationen zu den Häusern, einem 

Backrezept und viele weitere Informationen und Flyer 

zu Freiburg gibt es in der Tourist Information

LÖSUNGSWORT

9 11 13128 10

Wir ho� en, Sie hatten Spaß bei diesem Spaziergang.

Haben Sie das Lösungswort unserer Rallye erraten? Hierbei 
handelt es sich um den „Hausnamen“ einer ganz besonde-
ren Attraktion von Freiburg.

1514 16 17

21 3 54 6 7

  TOURIST INFORMATION
Rathausplatz 2–4

Tel. +49 761 3881-880 
info@visit.freiburg.de . www.visit.freiburg.de
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Ebenfalls in der Straße Oberlinden befi ndet sich eine 
weitere Berühmtheit Freiburgs: Das Haus zum Roten 
Bären, welches als ältestes Gasthaus Deutschlands 
eine ununterbrochene Wirtshaustradition seit dem 
Jahr 1311 aufweist.

10 KONVIKTSTRASSE
Biegen Sie am Ende links in die Konviktstraße. Über 
dieser Gasse ranken sich Glyzinien, auch als Blaure-
gen bekannt, ein echter Hingucker in der Blütezeit.
An einem der Hauswände schleicht grazil ein Haus-
tier entlang, nämlich am Haus zur

     

7

    

   

Tipp: Bei der Suche kann auch ein Blick nach unten 
hilfreich sein.

11 SCHUSTERSTRASSE
Vor der Wolfshöhle biegen Sie links in die Münzgasse 
und gehen geradeaus weiter in die Schusterstraße. 
Hier haben gleich zwei Häuser einen „Vogel“, das 
heißt im Namen, nämlich eine große und eine kleine
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12 MÜNSTERPLATZ
Sie gehen nach ca. 100 m rechts durch das enge 
Kaufhausgässle und erreichen den Münsterplatz. Das 
prächtige rote Haus zur Rechten ist das Historische 
Kaufhaus. Es wurde im 14. Jahrhundert errichtet und 
diente der Zollabwicklung der städtischen Marktver-
waltung.
Machen Sie einen Spaziergang um das Münster, um 
es in all seinen Bauphasen zu bewundern und die an-
liegenden historischen Häuser zu besichtigen. 

Vielleicht haben Sie Lust auf mehr Informationen zur Stadt 
Freiburg bekommen. In der Tourist Information im Alten 
Rathaus können Sie sich über das vielfältige Angebot an 
Stadtführungen informieren.



Entdecken Sie die Freiburger Alt-
stadt mit ihren besonderen Ge-
bäuden

Willkommen zu unserer Rallye entlang der his-
torischen Hausnamen von Freiburg. Bevor Stra-
ßennamen und Hausnummern fl ächendeckend 
eingeführt wurden, dienten die Hausnamen der 
Orientierung. Heute erzählen sie von ihren einsti-
gen Besitzern. Denn häufi g prangte im Hausnamen 
der Familienname des Besitzers oder es wurde 
in abgewandelter Form auf diesen angespielt. 
Ebenso konnte sich der Name auf den Zweck des 
Hauses, den Berufsstand seines Besitzers oder 
auf bauliche Besonderheiten, Gelände und Lage 
beziehen. Auch verraten viele typische Wirtshaus-
namen die einstige Funktion der Häuser. Diese 
Rallye nimmt die althergebrachten Hausnamen von 
Freiburg zum Anlass für einen spannenden Alt-
stadtrundgang.

Startpunkt:    Tourist Information Freiburg

Länge: ca. 2,8 km

Dauer: ca. 1,5 Stunden

Anmerkung: Umlaute sind als „ae“,“oe“,“ue“ zu schreiben

1 TURMSTRASSE
Verlassen Sie die Tourist Information im Alten Rat-
haus und biegen Sie sogleich unter dem Torbogen 
zwischen Altem und Neuem Rathaus nach rechts in 
die Turmstraße ein, die noch vom mittelalterlichen 
Charakter der Stadt zeugt. Eine Reihe von Häusern 
trägt hier noch ihre alten Hausnamen. Rechter Hand 
im Innenhof hinter dem Alten Rathaus befi ndet sich 
die Gerichtslaube. Dies war die Ratsstube der Stadt, 
bevor sie 1944 zerstört wurde. Erst in den 70er 
Jahren wurde sie wiederaufgebaut. Ein Haus in der 
Turmstraße lässt uns wissen, dass dort ein Pfl ästerer 
lebte. Es handelt sich um das Haus zum

  

3

     
-

     

In der Turmstraße ist auch das Fasnetmuseum im 
„Haus zum grünen Jaspis“ untergebracht. Ein Bäcker 
lebte wohl auch einst in dieser Gasse, wovon noch 
der Name einer schmalzigen Spezialität zeugt. Hier-
bei handelt es sich um das Haus zum

     
-
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2 RATHAUSGASSE
Am Ende der Turmstraße stoßen Sie auf den neu-
gestalteten Rotteckring. Gegenüber im weinbestan-
denen Park sehen Sie die neugotische Villa Colombi, 
liebevoll Colombischlössle genannt, in der heute das 
Archäologische Museum seinen Sitz hat. Biegen Sie 
nach links in die Rathausgasse ein. Hier sind gleich 
eine Reihe von Häusern mit ihren alten Hausnamen 
versehen. Eines der Gebäude scheint den Namen 
eines liebeswütigen Tieres zu tragen, das Haus zum

     

2

    

Das Beiwort könnte auf das plätschernd-schäumen-
de Lebenselixier des gesuchten Tieres hinweisen. Im 
Althochdeutschen stand das Adjektiv auch für „auf-
schäumend beim Garen“. Passenderweise befi ndet 
sich gesuchtes Haus in der Nähe einer Gaststätte, in 
der man derart zubereitete Speisen durchaus fi nden 
kann.

In einem anderen Haus wiederum wurde dessen Be-
sitzer entweder in Rage gebracht oder er war einfach 
nur gut gerüstet. Es handelt sich um das Haus zum
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5

 
-

       

   

3 BERTOLDSTRASSE
Biegen Sie am Ende der Rathausgasse nach rechts 
in die Universitätstraße ein. An deren Ende rechter 
Hand befi ndet sich das „Uniseum“ in der Alten Uni-
versität. Das Museum gibt spannende Einblicke in 
Geschichte und Studentenleben der altehrwürdigen 
Albert-Ludwigs-Universität von Freiburg, die 1447 
von Albrecht dem VI. gegründet wurde. Nebenbei er-
fahren Sie auch, welche bekannten Persönlichkeiten 
in Freiburg studierten.
Gleich im Anschluss in der Bertoldstraße kommen Sie 
rechts an der Universitätskirche vorbei, die von 1689 
bis 1701 erbaut wurde. Ihre einstmals schmucke In-
nenausstattung aus Stuck ging leider im 2. Weltkrieg 
gänzlich verloren. Im Innern beeindruckt das Kreuz 
mit stark abstrahierter Jesusfi gur als Schmerzens-
mann mit Dornenkranz.
Kurz danach halten Sie bitte „verkehrsgerecht“ am 
Haus zur

  
   

6

    

Dort überqueren Sie die Bertoldstraße und gehen in 
die Niemensstraße.

4 LÖWENSTRASSE
Die vielen Cafés und Schnellrestaurants in den 
folgenden Straßen werden von den Studenten der 
benachbarten Universität rege frequentiert.
Von der Niemensstraße biegen Sie wenig später 
rechts in die Universitätsstraße ein. An deren Ende 
befi ndet sich an den Treppen zum „Campus“ eine Ko-
pie einer Weltkarte von 1507. Sie gab erstmals dem 
neu entdeckten Kontinent den Namen „America“, zu 
Ehren des italienischen Seefahrers Amerigo Vespuc-
ci. Die Karte stammte aus der Hand des Kartografen 
Martin Waldseemüller. Sein Geburtshaus steht im 
ca. 5 km entfernten Schallstadt-Wolfenweiler und 
beherbergt heute eine Straußenwirtschaft, andern-
orts auch Besenwirtschaft oder Heuriger genannt. 
In der Nähe der Trepppen befi ndet sich ein Barock-
gebäude, dessen Name wahrscheinlich der Kirchen-
symbolik entnommen wurde, als Symbol der Treue. 
1789 gebaut, war es Freiburger Präsenzstätte des 
Probstes aus St. Gallen im benachbarten Ebringen 
am Schönberg.  
Heute dient es der Universität Freiburg als kommuni-
kativer Tre� punkt und Gaststätte. Es handelt sich um 
das Haus zur

8
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Ihre Route durch die 
Freiburger Altstadt



Entdecken Sie die Freiburger Alt-
stadt mit ihren besonderen Ge-
bäuden

Willkommen zu unserer Rallye entlang der his-
torischen Hausnamen von Freiburg. Bevor Stra-
ßennamen und Hausnummern fl ächendeckend 
eingeführt wurden, dienten die Hausnamen der 
Orientierung. Heute erzählen sie von ihren einsti-
gen Besitzern. Denn häufi g prangte im Hausnamen 
der Familienname des Besitzers oder es wurde 
in abgewandelter Form auf diesen angespielt. 
Ebenso konnte sich der Name auf den Zweck des 
Hauses, den Berufsstand seines Besitzers oder 
auf bauliche Besonderheiten, Gelände und Lage 
beziehen. Auch verraten viele typische Wirtshaus-
namen die einstige Funktion der Häuser. Diese 
Rallye nimmt die althergebrachten Hausnamen von 
Freiburg zum Anlass für einen spannenden Alt-
stadtrundgang.

Startpunkt:    Tourist Information Freiburg

Länge: ca. 2,8 km

Dauer: ca. 1,5 Stunden

Anmerkung: Umlaute sind als „ae“,“oe“,“ue“ zu schreiben

1 TURMSTRASSE
Verlassen Sie die Tourist Information im Alten Rat-
haus und biegen Sie sogleich unter dem Torbogen 
zwischen Altem und Neuem Rathaus nach rechts in 
die Turmstraße ein, die noch vom mittelalterlichen 
Charakter der Stadt zeugt. Eine Reihe von Häusern 
trägt hier noch ihre alten Hausnamen. Rechter Hand 
im Innenhof hinter dem Alten Rathaus befi ndet sich 
die Gerichtslaube. Dies war die Ratsstube der Stadt, 
bevor sie 1944 zerstört wurde. Erst in den 70er 
Jahren wurde sie wiederaufgebaut. Ein Haus in der 
Turmstraße lässt uns wissen, dass dort ein Pfl ästerer 
lebte. Es handelt sich um das Haus zum
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In der Turmstraße ist auch das Fasnetmuseum im 
„Haus zum grünen Jaspis“ untergebracht. Ein Bäcker 
lebte wohl auch einst in dieser Gasse, wovon noch 
der Name einer schmalzigen Spezialität zeugt. Hier-
bei handelt es sich um das Haus zum

     
-
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2 RATHAUSGASSE
Am Ende der Turmstraße stoßen Sie auf den neu-
gestalteten Rotteckring. Gegenüber im weinbestan-
denen Park sehen Sie die neugotische Villa Colombi, 
liebevoll Colombischlössle genannt, in der heute das 
Archäologische Museum seinen Sitz hat. Biegen Sie 
nach links in die Rathausgasse ein. Hier sind gleich 
eine Reihe von Häusern mit ihren alten Hausnamen 
versehen. Eines der Gebäude scheint den Namen 
eines liebeswütigen Tieres zu tragen, das Haus zum

     

2

    

Das Beiwort könnte auf das plätschernd-schäumen-
de Lebenselixier des gesuchten Tieres hinweisen. Im 
Althochdeutschen stand das Adjektiv auch für „auf-
schäumend beim Garen“. Passenderweise befi ndet 
sich gesuchtes Haus in der Nähe einer Gaststätte, in 
der man derart zubereitete Speisen durchaus fi nden 
kann.

In einem anderen Haus wiederum wurde dessen Be-
sitzer entweder in Rage gebracht oder er war einfach 
nur gut gerüstet. Es handelt sich um das Haus zum
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3 BERTOLDSTRASSE
Biegen Sie am Ende der Rathausgasse nach rechts 
in die Universitätstraße ein. An deren Ende rechter 
Hand befi ndet sich das „Uniseum“ in der Alten Uni-
versität. Das Museum gibt spannende Einblicke in 
Geschichte und Studentenleben der altehrwürdigen 
Albert-Ludwigs-Universität von Freiburg, die 1447 
von Albrecht dem VI. gegründet wurde. Nebenbei er-
fahren Sie auch, welche bekannten Persönlichkeiten 
in Freiburg studierten.
Gleich im Anschluss in der Bertoldstraße kommen Sie 
rechts an der Universitätskirche vorbei, die von 1689 
bis 1701 erbaut wurde. Ihre einstmals schmucke In-
nenausstattung aus Stuck ging leider im 2. Weltkrieg 
gänzlich verloren. Im Innern beeindruckt das Kreuz 
mit stark abstrahierter Jesusfi gur als Schmerzens-
mann mit Dornenkranz.
Kurz danach halten Sie bitte „verkehrsgerecht“ am 
Haus zur
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Dort überqueren Sie die Bertoldstraße und gehen in 
die Niemensstraße.

4 LÖWENSTRASSE
Die vielen Cafés und Schnellrestaurants in den 
folgenden Straßen werden von den Studenten der 
benachbarten Universität rege frequentiert.
Von der Niemensstraße biegen Sie wenig später 
rechts in die Universitätsstraße ein. An deren Ende 
befi ndet sich an den Treppen zum „Campus“ eine Ko-
pie einer Weltkarte von 1507. Sie gab erstmals dem 
neu entdeckten Kontinent den Namen „America“, zu 
Ehren des italienischen Seefahrers Amerigo Vespuc-
ci. Die Karte stammte aus der Hand des Kartografen 
Martin Waldseemüller. Sein Geburtshaus steht im 
ca. 5 km entfernten Schallstadt-Wolfenweiler und 
beherbergt heute eine Straußenwirtschaft, andern-
orts auch Besenwirtschaft oder Heuriger genannt. 
In der Nähe der Trepppen befi ndet sich ein Barock-
gebäude, dessen Name wahrscheinlich der Kirchen-
symbolik entnommen wurde, als Symbol der Treue. 
1789 gebaut, war es Freiburger Präsenzstätte des 
Probstes aus St. Gallen im benachbarten Ebringen 
am Schönberg.  
Heute dient es der Universität Freiburg als kommuni-
kativer Tre� punkt und Gaststätte. Es handelt sich um 
das Haus zur
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Ihre Route durch die 
Freiburger Altstadt



Entdecken Sie die Freiburger Alt-
stadt mit ihren besonderen Ge-
bäuden

Willkommen zu unserer Rallye entlang der his-
torischen Hausnamen von Freiburg. Bevor Stra-
ßennamen und Hausnummern fl ächendeckend 
eingeführt wurden, dienten die Hausnamen der 
Orientierung. Heute erzählen sie von ihren einsti-
gen Besitzern. Denn häufi g prangte im Hausnamen 
der Familienname des Besitzers oder es wurde 
in abgewandelter Form auf diesen angespielt. 
Ebenso konnte sich der Name auf den Zweck des 
Hauses, den Berufsstand seines Besitzers oder 
auf bauliche Besonderheiten, Gelände und Lage 
beziehen. Auch verraten viele typische Wirtshaus-
namen die einstige Funktion der Häuser. Diese 
Rallye nimmt die althergebrachten Hausnamen von 
Freiburg zum Anlass für einen spannenden Alt-
stadtrundgang.

Startpunkt:    Tourist Information Freiburg

Länge: ca. 2,8 km

Dauer: ca. 1,5 Stunden

Anmerkung: Umlaute sind als „ae“,“oe“,“ue“ zu schreiben

1 TURMSTRASSE
Verlassen Sie die Tourist Information im Alten Rat-
haus und biegen Sie sogleich unter dem Torbogen 
zwischen Altem und Neuem Rathaus nach rechts in 
die Turmstraße ein, die noch vom mittelalterlichen 
Charakter der Stadt zeugt. Eine Reihe von Häusern 
trägt hier noch ihre alten Hausnamen. Rechter Hand 
im Innenhof hinter dem Alten Rathaus befi ndet sich 
die Gerichtslaube. Dies war die Ratsstube der Stadt, 
bevor sie 1944 zerstört wurde. Erst in den 70er 
Jahren wurde sie wiederaufgebaut. Ein Haus in der 
Turmstraße lässt uns wissen, dass dort ein Pfl ästerer 
lebte. Es handelt sich um das Haus zum

  

3

     
-

     

In der Turmstraße ist auch das Fasnetmuseum im 
„Haus zum grünen Jaspis“ untergebracht. Ein Bäcker 
lebte wohl auch einst in dieser Gasse, wovon noch 
der Name einer schmalzigen Spezialität zeugt. Hier-
bei handelt es sich um das Haus zum

     
-

 

1

    

2 RATHAUSGASSE
Am Ende der Turmstraße stoßen Sie auf den neu-
gestalteten Rotteckring. Gegenüber im weinbestan-
denen Park sehen Sie die neugotische Villa Colombi, 
liebevoll Colombischlössle genannt, in der heute das 
Archäologische Museum seinen Sitz hat. Biegen Sie 
nach links in die Rathausgasse ein. Hier sind gleich 
eine Reihe von Häusern mit ihren alten Hausnamen 
versehen. Eines der Gebäude scheint den Namen 
eines liebeswütigen Tieres zu tragen, das Haus zum

     

2

    

Das Beiwort könnte auf das plätschernd-schäumen-
de Lebenselixier des gesuchten Tieres hinweisen. Im 
Althochdeutschen stand das Adjektiv auch für „auf-
schäumend beim Garen“. Passenderweise befi ndet 
sich gesuchtes Haus in der Nähe einer Gaststätte, in 
der man derart zubereitete Speisen durchaus fi nden 
kann.

In einem anderen Haus wiederum wurde dessen Be-
sitzer entweder in Rage gebracht oder er war einfach 
nur gut gerüstet. Es handelt sich um das Haus zum

 

4

   

5

 
-

       

   

3 BERTOLDSTRASSE
Biegen Sie am Ende der Rathausgasse nach rechts 
in die Universitätstraße ein. An deren Ende rechter 
Hand befi ndet sich das „Uniseum“ in der Alten Uni-
versität. Das Museum gibt spannende Einblicke in 
Geschichte und Studentenleben der altehrwürdigen 
Albert-Ludwigs-Universität von Freiburg, die 1447 
von Albrecht dem VI. gegründet wurde. Nebenbei er-
fahren Sie auch, welche bekannten Persönlichkeiten 
in Freiburg studierten.
Gleich im Anschluss in der Bertoldstraße kommen Sie 
rechts an der Universitätskirche vorbei, die von 1689 
bis 1701 erbaut wurde. Ihre einstmals schmucke In-
nenausstattung aus Stuck ging leider im 2. Weltkrieg 
gänzlich verloren. Im Innern beeindruckt das Kreuz 
mit stark abstrahierter Jesusfi gur als Schmerzens-
mann mit Dornenkranz.
Kurz danach halten Sie bitte „verkehrsgerecht“ am 
Haus zur

  
   

6

    

Dort überqueren Sie die Bertoldstraße und gehen in 
die Niemensstraße.

4 LÖWENSTRASSE
Die vielen Cafés und Schnellrestaurants in den 
folgenden Straßen werden von den Studenten der 
benachbarten Universität rege frequentiert.
Von der Niemensstraße biegen Sie wenig später 
rechts in die Universitätsstraße ein. An deren Ende 
befi ndet sich an den Treppen zum „Campus“ eine Ko-
pie einer Weltkarte von 1507. Sie gab erstmals dem 
neu entdeckten Kontinent den Namen „America“, zu 
Ehren des italienischen Seefahrers Amerigo Vespuc-
ci. Die Karte stammte aus der Hand des Kartografen 
Martin Waldseemüller. Sein Geburtshaus steht im 
ca. 5 km entfernten Schallstadt-Wolfenweiler und 
beherbergt heute eine Straußenwirtschaft, andern-
orts auch Besenwirtschaft oder Heuriger genannt. 
In der Nähe der Trepppen befi ndet sich ein Barock-
gebäude, dessen Name wahrscheinlich der Kirchen-
symbolik entnommen wurde, als Symbol der Treue. 
1789 gebaut, war es Freiburger Präsenzstätte des 
Probstes aus St. Gallen im benachbarten Ebringen 
am Schönberg.  
Heute dient es der Universität Freiburg als kommuni-
kativer Tre� punkt und Gaststätte. Es handelt sich um 
das Haus zur
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Ihre Route durch die 
Freiburger Altstadt

   

EINE ALTSTADTRALLYE ENTLANG DER 

HISTORISCHEN HAUSNAMEN VON FREIBURG

HISTORISCHE 
HÄUSER RALLYE

VISIT.FREIBURG.DE

5 KAISER-JOSEPH-STRASSE
Wir gehen die Löwenstraße entlang und kommen an 
dem bemerkenswerten Eckhaus Nr. 1 vorbei. Dessen 
Balkon wird von einem Panfl öte spielenden Satyr und 
zwei Schönheiten gestemmt. Es ist eines der augen-
fälligsten Altstadtgebäude im Jugendstil. Über dem 
Eingang zum Treppenhaus an der Niemensstraße 
verweist das Relief eines reisenden Paares, dem ein 
Gepäckträger mit Ko� ern und Hund folgt, auf die ur-
sprüngliche Funktion als Hotel.
Sie kommen zu einem der beiden verbliebenen 
mittelalterlichen Stadttore, dem Martinstor, das 
einstmals als Gefängnis fungierte. Eine Hinweistafel 
am Tor erinnert in diesem Zusammenhang an die 
Hexenverfolgung. Sehr au� ällig sticht das Haus mit 
Zierfachwerkgiebel hervor, das den Schriftzug „Frei-
burger Zeitung“ trägt. 
1905 durch den Architekten Hermann Billing im 
historisierenden Stil erbaut, beherbergt es heute die 
Vorverkaufsstelle der Badischen Zeitung. Ein Haus 
mit „schmuckem“ Namen befi ndet sich ganz in der 
Nähe, es ist das Haus zum

   

9

    

       

6 FISCHERAU 
Links nach dem Martinstor geht es weiter in die 
untere Gasse, die Fischerau. Hier hatten im Mittel-
alter die Runzfi scher ihr Zuhause. Das alemannische 
Wort „Runz“ bezeichnete im Mittelalter einen von 
Menschen gemachten Wasserlauf. Angesichts der 
bescheidenen Ausmaße des Wasserlaufs nennt sich 
eines der Häuser hier doch recht großspurig Haus 
zum

        

13

     

7 ADELHAUSER STRASSE 
Am Ende der Fischerau betreten Sie rechter Seite 
den Adelhauser Klosterplatz mit seinem entspannten 
Dorfcharakter. Die dazugehörige Adelhauser Kirche 
bietet regelmäßig am ersten Dienstag jeden Monats

eine Führung an. Ihre historische Orgel stammt aus 
der Werkstatt der weltberühmten Firma für mecha-
nische Musikinstrumente, Welte & Söhne. 2017 wurde 
sie restauriert. Seitdem kann man wieder ihrem schö-
nen Klang auf Konzerten lauschen.

8 INSEL
Am Ende des Cafégartens des Museums für Neue 
Kunst gehen Sie nach links in die Marienstraße. 
Wenig später erreichen Sie die Sichelschmiede. Auf 
der Insel trägt gleich eine ganze Reihe von Häusern 
Tiernamen. So dient eines der Häuser dem Dachs als 
Bau. An einer anderen Hauswand stolziert ein Tier 
entlang, dessen ungewöhnliche Gefi ederfarbe auf 
recht altertümliche Weise geschrieben ist. Es handelt 
sich um das Haus zuem

 
      

 

17

    

9 SALZSTRASSE/OBERLINDEN 
Zurück zur Ölmühle überqueren Sie den Gewerbe-
bach. Linker Hand streckt ein steinernes Krokodil sein 
Maul aus dem Wasser. Dieses Krokodil wurde 2001 
vom Berliner Bildhauer Ole Meinecke als Semester-
arbeit zum Thema „Tierkopf“ erscha� en. Ursprüng-
lich nur für einen Sommer zu Wasser gelassen, wurde 
es von der seit 125 Jahren angesiedelten Textilreini-
gung Himmelsbach erworben und erhielt mit dem 
Segen der städtischen Ämter eine ständige Bleibe im 
Bachbett.
Sie gelangen nun zur Gerberau, an deren rechter Sei-
te am Augustinerplatz  das Augustinermuseum Kunst 
vom Mittelalter bis zum 19. Jahrhundert beherbergt 
– ein absolutes Muss für Museumsgänger.

Über einen leichten Anstieg gelangen Sie zur Salz-
straße. Dort bewegen wir uns entlang der Straßen-
bahngleise nach rechts Richtung Schwabentor. Auf 
unserem Weg begegnet uns ein exotisches Tier im 
Hausnamen. Damals lebten in dem Haus so bemer-
kenswerte Personen wie ein Hosenstricker, ein Sei-
fensieder, ein Kerzenzieher und die Jungfrau Häslin. 
Bei diesem Haus im Régencestil, einer frühen Form 
des Rokokos, handelt es sich um das Haus zum

Und wenn Sie es noch nicht getan haben, besuchen 
Sie auch den Innenraum des Münsters und bestei-
gen Sie den Turm für einen atemberaubenden Blick 
von oben. Sollten Sie durstig sein, laden eine Reihe 
von urigen Restaurants zur Einkehr ein. In der Alten 
Wache, dem Haus des badischen Weines, können Sie 
sich durch Weine der Region probieren. 

Haben Sie das grüne Haus gesehen, in dem wohl 
einst ein Schneider wirkte? Die Schreibweise seines 
Werkzeugs in Komplementärfarbe zur Hauswand 
könnte heute allerdings einem Schüler passiert sein, 
der nach der Methode „Schreiben nach Gehör“ lernt. 
Es handelt sich um das Haus zur

    

     

15

Sie verlassen den Münsterplatz über die Münster-
straße. Ist Ihnen der ungewöhnliche Hausname eines 
gekrönten Oberhauptes aufgefallen? Dabei handelt 
es sich um eine scherzhafte Figur zur Fasnetzeit. Es 
ist das Haus zum
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13 FRANZISKANERSTRASSE
Sie überqueren die Hauptgeschäftsader der Freibur-
ger Altstadt, die Kaiser-Joseph-Straße, und gehen 
am roten Sparkassengebäude in die Franziskaner-
straße. Im Bauch des Hauses zum

   

14

    

weilte einst der berühmte Humanist Erasmus von 
Rotterdam, der hier kurze Zeit Zufl ucht vor der 
Reformation suchte. Hier fällt die Frauenfi gur mit den 
blanken Brüsten und dem riesigen Kropf auf. Diese 
erinnert an die typische Folge des einstigen Jodman-
gels in unserer Region.
Vorbei am Haus zum Pilgerstab wieder am Alten Rat-
haus angekommen, können auch Sie Ihren Wander-
stab ruhen lassen.

LÖSUNGSBLATT 
mit zusätzlichen Informationen zu den Häusern, einem 

Backrezept und viele weitere Informationen und Flyer 

zu Freiburg gibt es in der Tourist Information

LÖSUNGSWORT

9 11 13128 10

Wir ho� en, Sie hatten Spaß bei diesem Spaziergang.

Haben Sie das Lösungswort unserer Rallye erraten? Hierbei 
handelt es sich um den „Hausnamen“ einer ganz besonde-
ren Attraktion von Freiburg.

1514 16 17

21 3 54 6 7

  TOURIST INFORMATION
Rathausplatz 2–4

Tel. +49 761 3881-880 
info@visit.freiburg.de . www.visit.freiburg.de
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Ebenfalls in der Straße Oberlinden befi ndet sich eine 
weitere Berühmtheit Freiburgs: Das Haus zum Roten 
Bären, welches als ältestes Gasthaus Deutschlands 
eine ununterbrochene Wirtshaustradition seit dem 
Jahr 1311 aufweist.

10 KONVIKTSTRASSE
Biegen Sie am Ende links in die Konviktstraße. Über 
dieser Gasse ranken sich Glyzinien, auch als Blaure-
gen bekannt, ein echter Hingucker in der Blütezeit.
An einem der Hauswände schleicht grazil ein Haus-
tier entlang, nämlich am Haus zur

     

7

    

   

Tipp: Bei der Suche kann auch ein Blick nach unten 
hilfreich sein.

11 SCHUSTERSTRASSE
Vor der Wolfshöhle biegen Sie links in die Münzgasse 
und gehen geradeaus weiter in die Schusterstraße. 
Hier haben gleich zwei Häuser einen „Vogel“, das 
heißt im Namen, nämlich eine große und eine kleine

 

10

    

12 MÜNSTERPLATZ
Sie gehen nach ca. 100 m rechts durch das enge 
Kaufhausgässle und erreichen den Münsterplatz. Das 
prächtige rote Haus zur Rechten ist das Historische 
Kaufhaus. Es wurde im 14. Jahrhundert errichtet und 
diente der Zollabwicklung der städtischen Marktver-
waltung.
Machen Sie einen Spaziergang um das Münster, um 
es in all seinen Bauphasen zu bewundern und die an-
liegenden historischen Häuser zu besichtigen. 

Vielleicht haben Sie Lust auf mehr Informationen zur Stadt 
Freiburg bekommen. In der Tourist Information im Alten 
Rathaus können Sie sich über das vielfältige Angebot an 
Stadtführungen informieren.
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Rathaus können Sie sich über das vielfältige Angebot an 
Stadtführungen informieren.



   

EINE ALTSTADTRALLYE ENTLANG DER 

HISTORISCHEN HAUSNAMEN VON FREIBURG

HISTORISCHE 
HÄUSER RALLYE

VISIT.FREIBURG.DE

5 KAISER-JOSEPH-STRASSE
Wir gehen die Löwenstraße entlang und kommen an 
dem bemerkenswerten Eckhaus Nr. 1 vorbei. Dessen 
Balkon wird von einem Panfl öte spielenden Satyr und 
zwei Schönheiten gestemmt. Es ist eines der augen-
fälligsten Altstadtgebäude im Jugendstil. Über dem 
Eingang zum Treppenhaus an der Niemensstraße 
verweist das Relief eines reisenden Paares, dem ein 
Gepäckträger mit Ko� ern und Hund folgt, auf die ur-
sprüngliche Funktion als Hotel.
Sie kommen zu einem der beiden verbliebenen 
mittelalterlichen Stadttore, dem Martinstor, das 
einstmals als Gefängnis fungierte. Eine Hinweistafel 
am Tor erinnert in diesem Zusammenhang an die 
Hexenverfolgung. Sehr au� ällig sticht das Haus mit 
Zierfachwerkgiebel hervor, das den Schriftzug „Frei-
burger Zeitung“ trägt. 
1905 durch den Architekten Hermann Billing im 
historisierenden Stil erbaut, beherbergt es heute die 
Vorverkaufsstelle der Badischen Zeitung. Ein Haus 
mit „schmuckem“ Namen befi ndet sich ganz in der 
Nähe, es ist das Haus zum
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6 FISCHERAU 
Links nach dem Martinstor geht es weiter in die 
untere Gasse, die Fischerau. Hier hatten im Mittel-
alter die Runzfi scher ihr Zuhause. Das alemannische 
Wort „Runz“ bezeichnete im Mittelalter einen von 
Menschen gemachten Wasserlauf. Angesichts der 
bescheidenen Ausmaße des Wasserlaufs nennt sich 
eines der Häuser hier doch recht großspurig Haus 
zum
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7 ADELHAUSER STRASSE 
Am Ende der Fischerau betreten Sie rechter Seite 
den Adelhauser Klosterplatz mit seinem entspannten 
Dorfcharakter. Die dazugehörige Adelhauser Kirche 
bietet regelmäßig am ersten Dienstag jeden Monats

eine Führung an. Ihre historische Orgel stammt aus 
der Werkstatt der weltberühmten Firma für mecha-
nische Musikinstrumente, Welte & Söhne. 2017 wurde 
sie restauriert. Seitdem kann man wieder ihrem schö-
nen Klang auf Konzerten lauschen.

8 INSEL
Am Ende des Cafégartens des Museums für Neue 
Kunst gehen Sie nach links in die Marienstraße. 
Wenig später erreichen Sie die Sichelschmiede. Auf 
der Insel trägt gleich eine ganze Reihe von Häusern 
Tiernamen. So dient eines der Häuser dem Dachs als 
Bau. An einer anderen Hauswand stolziert ein Tier 
entlang, dessen ungewöhnliche Gefi ederfarbe auf 
recht altertümliche Weise geschrieben ist. Es handelt 
sich um das Haus zuem
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9 SALZSTRASSE/OBERLINDEN 
Zurück zur Ölmühle überqueren Sie den Gewerbe-
bach. Linker Hand streckt ein steinernes Krokodil sein 
Maul aus dem Wasser. Dieses Krokodil wurde 2001 
vom Berliner Bildhauer Ole Meinecke als Semester-
arbeit zum Thema „Tierkopf“ erscha� en. Ursprüng-
lich nur für einen Sommer zu Wasser gelassen, wurde 
es von der seit 125 Jahren angesiedelten Textilreini-
gung Himmelsbach erworben und erhielt mit dem 
Segen der städtischen Ämter eine ständige Bleibe im 
Bachbett.
Sie gelangen nun zur Gerberau, an deren rechter Sei-
te am Augustinerplatz  das Augustinermuseum Kunst 
vom Mittelalter bis zum 19. Jahrhundert beherbergt 
– ein absolutes Muss für Museumsgänger.

Über einen leichten Anstieg gelangen Sie zur Salz-
straße. Dort bewegen wir uns entlang der Straßen-
bahngleise nach rechts Richtung Schwabentor. Auf 
unserem Weg begegnet uns ein exotisches Tier im 
Hausnamen. Damals lebten in dem Haus so bemer-
kenswerte Personen wie ein Hosenstricker, ein Sei-
fensieder, ein Kerzenzieher und die Jungfrau Häslin. 
Bei diesem Haus im Régencestil, einer frühen Form 
des Rokokos, handelt es sich um das Haus zum

Und wenn Sie es noch nicht getan haben, besuchen 
Sie auch den Innenraum des Münsters und bestei-
gen Sie den Turm für einen atemberaubenden Blick 
von oben. Sollten Sie durstig sein, laden eine Reihe 
von urigen Restaurants zur Einkehr ein. In der Alten 
Wache, dem Haus des badischen Weines, können Sie 
sich durch Weine der Region probieren. 

Haben Sie das grüne Haus gesehen, in dem wohl 
einst ein Schneider wirkte? Die Schreibweise seines 
Werkzeugs in Komplementärfarbe zur Hauswand 
könnte heute allerdings einem Schüler passiert sein, 
der nach der Methode „Schreiben nach Gehör“ lernt. 
Es handelt sich um das Haus zur
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Sie verlassen den Münsterplatz über die Münster-
straße. Ist Ihnen der ungewöhnliche Hausname eines 
gekrönten Oberhauptes aufgefallen? Dabei handelt 
es sich um eine scherzhafte Figur zur Fasnetzeit. Es 
ist das Haus zum
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13 FRANZISKANERSTRASSE
Sie überqueren die Hauptgeschäftsader der Freibur-
ger Altstadt, die Kaiser-Joseph-Straße, und gehen 
am roten Sparkassengebäude in die Franziskaner-
straße. Im Bauch des Hauses zum
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weilte einst der berühmte Humanist Erasmus von 
Rotterdam, der hier kurze Zeit Zufl ucht vor der 
Reformation suchte. Hier fällt die Frauenfi gur mit den 
blanken Brüsten und dem riesigen Kropf auf. Diese 
erinnert an die typische Folge des einstigen Jodman-
gels in unserer Region.
Vorbei am Haus zum Pilgerstab wieder am Alten Rat-
haus angekommen, können auch Sie Ihren Wander-
stab ruhen lassen.

LÖSUNGSBLATT 
mit zusätzlichen Informationen zu den Häusern, einem 

Backrezept und viele weitere Informationen und Flyer 

zu Freiburg gibt es in der Tourist Information

LÖSUNGSWORT

9 11 13128 10

Wir ho� en, Sie hatten Spaß bei diesem Spaziergang.

Haben Sie das Lösungswort unserer Rallye erraten? Hierbei 
handelt es sich um den „Hausnamen“ einer ganz besonde-
ren Attraktion von Freiburg.

1514 16 17

21 3 54 6 7

  TOURIST INFORMATION
Rathausplatz 2–4

Tel. +49 761 3881-880 
info@visit.freiburg.de . www.visit.freiburg.de
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Ebenfalls in der Straße Oberlinden befi ndet sich eine 
weitere Berühmtheit Freiburgs: Das Haus zum Roten 
Bären, welches als ältestes Gasthaus Deutschlands 
eine ununterbrochene Wirtshaustradition seit dem 
Jahr 1311 aufweist.

10 KONVIKTSTRASSE
Biegen Sie am Ende links in die Konviktstraße. Über 
dieser Gasse ranken sich Glyzinien, auch als Blaure-
gen bekannt, ein echter Hingucker in der Blütezeit.
An einem der Hauswände schleicht grazil ein Haus-
tier entlang, nämlich am Haus zur
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Tipp: Bei der Suche kann auch ein Blick nach unten 
hilfreich sein.

11 SCHUSTERSTRASSE
Vor der Wolfshöhle biegen Sie links in die Münzgasse 
und gehen geradeaus weiter in die Schusterstraße. 
Hier haben gleich zwei Häuser einen „Vogel“, das 
heißt im Namen, nämlich eine große und eine kleine
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12 MÜNSTERPLATZ
Sie gehen nach ca. 100 m rechts durch das enge 
Kaufhausgässle und erreichen den Münsterplatz. Das 
prächtige rote Haus zur Rechten ist das Historische 
Kaufhaus. Es wurde im 14. Jahrhundert errichtet und 
diente der Zollabwicklung der städtischen Marktver-
waltung.
Machen Sie einen Spaziergang um das Münster, um 
es in all seinen Bauphasen zu bewundern und die an-
liegenden historischen Häuser zu besichtigen. 

Vielleicht haben Sie Lust auf mehr Informationen zur Stadt 
Freiburg bekommen. In der Tourist Information im Alten 
Rathaus können Sie sich über das vielfältige Angebot an 
Stadtführungen informieren.


